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Beschlussvorschlag: 
 
„Der Ausschuss für Kultur und Heimatpflege nimmt Kenntnis von den kulturellen Mitteilungen.“ 
 
 
 
 
Horst Thiele 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen   nein 
 
Personelle Auswirkungen:  nein 
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Erläuterungen und Begründungen: 
 
Die Verwaltung bittet den Ausschuss für Kultur und Heimatpflege um Kenntnisnahme der folgen-
den Mitteilungspunkte: 
 
 
Mitteilungen aus dem Produkt Kulturelle Veranstaltungen (eine Auswahl): 
 
Erfolgter Umzug Artothek 
Der Umzug der Artothek aus der Stadtbücherei, einschließlich des Schiebeschranksystems, erfolg-
te im Mai 2013. Der Bilderbestand befindet sich seither in einem Depotraum. Aufgrund der Be-
schlusslage vom 20.02.13 wurde der Ausleihbetrieb der Artothek Hilden eingestellt. 
 
Ergebnis neanderland Biennale 2013 „ROT“ Deutsch-Polnisches Theaterfestival 
Die „neanderland Biennale“ fand als kulturell verbindendes Großereignis vom 07.06. bis 
07.07.2013 in den Städten des Kreises Mettmann statt.  
Die Gesamtprojektidee bestand in der Zusammenführung eines deutschen und zweier polnischer 
Theaterfestivals sowie eines polnischen Straßenkunstfestivals (Gliwice und Jelina Gora) zu einem 
deutsch-polnischen Theaterfestival.  
Die Finanzierung der „neanderland Biennale“ 2013 erfolgt durch den jährlichen Beitrag der kreis-
angehörigen Städte in Höhe von je 2.000,-€ sowie durch erhebliche Fördermittel. Der Kreis Mett-
mann stellte sich bei dieser Biennale erneut als kulturell innovativer, sehr aktiver Verbund dar. Die 
beteiligten kreisangehörigen Städte bedankten sich bei dem Intendanten Uwe Muth und der Koor-
dinatorin des Kreises Mettmann, Frau Meike Utke für die großartige Leistung. 
Die „neanderland Biennale“ soll in 2015 voraussichtlich eine Fortsetzung erfahren.  
 
Abo-Entwicklung 
Die Zahl der Theaterabonnenten 2013/14 konnte mit 735 Abonnenten annähernd konstant gehal-
ten werden (Zum Vergleich: 2012/13: hatten 736 Personen ein Abonnement gebucht.). Es handelt 
sich um ein geringfügiges Minus von 0,14 %. Trotz 80 saisonbedingter Abmeldungen konnten 79 
neue Abonnenten gewonnen werden. 
 
 
Mitteilungen aus dem Produkt Kulturförderung (eine Auswahl): 
 

Hilden singt und klingt 
 Am Samstag, 21.09.2013 fand die 2007 ins Leben gerufene Großveranstaltung der aner
 kannten Kultur pflegenden Vereine „Hilden singt und klingt“ auf dem Alten Markt statt.  
 Mit einer großen Vielfalt an gesanglichen sowie musikalischen Beiträgen begeisterten die 
 teilnehmenden 10 Vereine bei bestem Wetter das Publikum auf dem durchgehend „aus ver-
kauften“ Alten Markt. 
 Im nächsten Jahr findet die Veranstaltung turnusgemäß wieder in der Stadthalle Hilden 
 statt. 
 

Vereine 
Auf der Jahreshauptversammlung 2013 hat der Kirchenchor Cäcilia an St. Jacobus zu sei-
nem 140. Jubiläum eine Namensänderung beschlossen. Der neue Name des Vereins lau-
tet nun: „Cantus Dei – Kirchenchor Cäcilia an St. Jacobus“ 

 
Die bisherige Vorsitzende der Hildener Chorgemeinschatz 1956 e. V., Frau Stefanie Uden-
ze, hat ihr am zum 30.04.2013 niedergelegt. Nachfolgerin ist Frau Wencke Graf. 
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Landesprogramm Kultur und Schule 
Auch im Schuljahr 2013/2014 beteiligen sich die Hildener Schulen am Landesprogramm 
Kultur und Schule. Mit insgesamt drei Projekten bewarben sich die Theodor-Heuss-Schule 
sowie das Helmholtz-Gymnasium erfolgreich für die Teilnahme im kommenden Schuljahr. 
Bei der Schulleiterbesprechung am 16.04.2013 wurden die Rahmenbedingungen dieses 
Programms erläutert. Hierdurch soll versucht werden, einen engeren Kontakt zu den Hilde-
ner Schulen herzustellen, um in Zukunft weitere Projekte realisieren zu können. 

 
Neuigkeiten aus der Stadtbücherei (eine Auswahl): 
 

- Im Rahmen der Festaktivitäten zum 100-jährigen Bü-
chereijubiläum fand vom 9. bis 13. Juli eine Projektwo-
che zum Thema „Geld“ statt. U.a. gab es eine „Haus-
haltssprechstunde“ mit Bürgermeister Horst Thiele und 
Kämmerer Heinrich Klausgrete, einen Bastelworkshop 
für Geldgeschenke, einen Vortrag zum Thema „Finanz-
planung im Haushalt – Gut auskommen mit dem Ein-
kommen“ in Zusammenarbeit mit der Sparkassen-
Finanzgruppe – Beratungsdienst Geld und Haushalt und 
einen Spielenachmittag für Klein und Groß mit Monopo-
ly, Zaster, Spiel des Lebens und Monopoly Junior. Den 
Abschluss bildete unter dem Motto „Ob mit oder ohne 
Geld…“ der Samstag mit Märchen von Reichtum und 
Glück, einer Tauschbörse und einem Zauberkünstler.   
 

- Die realen und virtuellen Feierlichkeiten zum Büchereijubiläum wurden in der Bezirksregie-
rung Düsseldorf so positiv aufgenommen, dass Büchereileiterin Claudia Büchel auf 
Wunsch von Frau Büning (Dezernat 48.08) einen multimedialen Vortrag auf dem Treffen 
der „Lernort Bibliothek“ Bibliotheken am 2.07.2013 und auf der „Regionalen Bibliothekskon-
ferenz für den Regierungsbezirk Düsseldorf“ am 14.10.2013 gehalten hat. Auf dem kom-
menden bundesweiten „Bibliothekartag“ vom 2. bis 6. Juni 2014 wird Claudia Büchel den 
Vortrag als Best-Practise-Beispiel vorstellen. 
 

 
- Wie auch in den Vorjahren, erhielten auch dieses Jahr alle I-

Dötzchen wieder einen Ausweis der Stadtbücherei. Ein an-
sprechender Flyer wurde dazu über die Schulen an die Erst-
klässler verteilt. Da Kinder bis 12 Jahren von den Ausweisge-
bühren sowieso befreit sind, bestand der Anreiz in dem kleinen 
Geschenk, was bei Ausstellung eines Büchereiausweises aus-
gesucht werden konnte.   

 
 

- Erstmalig beteiligte sich die Stadtbücherei an der bundesweiten 
Aktionswoche „Treffpunkt Bibliothek - Information hat viele Gesichter". Mit Putzfrau I-
lona konnte unter dem Motto „Putzfrau Ilona goes Onleihe“ in einer heiteren Reise die Welt 
der Onleihe kennen gelernt werden. Für Kinder gab es – eingebunden in ein Herbstferien-
programm – u.a. die Möglichkeit, ins Philosophieren hinein zu schnuppern. 
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- Darin eingebunden war am 26. Oktober ein 
Flashmob (Flashmob: kurzer, scheinbar spontaner 
Menschenauflauf auf öffentlichen oder halböffentli-
chen Plätzen, bei denen sich die Teilnehmer persön-
lich nicht kennen und ungewöhnliche Dinge tun 
[Quelle: Wikipedia]). Anlass war ein Geburtstags-
ständchen, das Mitglieder der Musikschule intonier-
ten. 50 bis 70 Mitglieder der Hildener Chöre und 
Geocacher besuchten das Ereignis und sangen mit 

 
- Gerade rechtzeitig zum Flashmob wurde die neue 

Q-Thek im Eingangsbereich der Stadtbücherei. Dort 
werden ab sofort Endgeräte (E-Book-Reader, Tab-
lets und Smartphones) zum Ausprobieren präsen-
tiert. Hingucker sind auch das Lichtobjekt und der 
SonicChair. Ein ausführlicher Bericht erfolgt Anfang 
2014, nach Abschluss des Landesmittelprojektes. 
 

 
- Trotz mehrmonatiger Schließungszeit wegen des Einbaus der 

neuen Brandmeldeanlage erreichte die Stadtbücherei auch 
dieses Mal wieder eine gute Platzierung beim Bibliotheksin-
dex. In 2 von 4 Kategorien gehörte sie zu den Topplatzierten!  

 
 
Neuigkeiten aus der Musikschule (eine Auswahl) 
 Konzerte 

- 01.12.13, Erlöserkirche: Das Jahreskonzert des „Hildener Mandolinenorchesters“ läutet 
am 1. Dezember um 16 Uhr in der Erlöserkirche Hilden die Adventszeit ein. Unter der Lei-
tung von Annika Hinsche präsentiert das HMO ein festliches und abwechslungsreiches 
Konzert mit weihnachtlichen, barocken, romantischen wie modernen Werken von Dowland, 
Vivaldi, Telemann, Leberl oder Kirsch. Die Sopranistin Juliane Wenzel sowie Solisten der 
Musikhochschule Wuppertal auf Sopranlaute und Barockmandoline werden dieses unter-
haltsame Konzert mit dem HMO bereichern.   

- 09.12.13, Stadthalle: Unter dem Motto „JeKi-Hilden - Das sind wir“ und sozusagen zum 
Ende der Umsetzung von „JeKi in Hilden“ wird die Musikschule gemeinsam mit allen betei-
ligten Grund- und Förderschulen das Ergebnis dieser Arbeit in einem Großkonzert präsen-
tieren.  

- 10.12.13, Stadthalle: Wie jedes Jahr führt der Elementarbereich mit gut 200 Kindern wie-
der eine unterhaltsame Weihnachtsrevue auf. Dieses Mal heißt es: „Up ins All…“ eine vor-
weihnachtliche Reise. 

- 10.12.13, Erikaweg: Englische und lateinamerikanische Weihnachtsmusik mit den Flautini, 
Vielsaitern sowie Sabrina Wegmann (Sopran) und Marianne Brüninghaus (Kontrabass). 
Eine einzigartige Zusammenarbeit mit wirkungsvollen Arrangements bekannter Lieder und 
einer Entdeckungsreise durch das weihnachtliche Liedgut des lateinamerikanischen Konti-
nents 

- 12.12.13, Seniorenzentrum „Stadt Hilden“: Es musizieren Schülerinnen und Schüler der 
Klavierklasse Jutta Stober in der Zeit von 15:45 bis 16:30 Uhr. In vorweihnachtlicher 
Stimmung präsentieren die jungen Eleven ein buntes Programm wohlbekannter Melodien. 

http://de.wikipedia.org/wiki/Menschenauflauf
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Die Bewohner und Besucher sind herzlich eingeladen, der nicht nur weihnachtlichen Kla-
viermusik zu lauschen und hier und dort mit einzustimmen. 

- 15.12.13 Friedenskirche: Das Sinfonische Blasorchester Hilden feiert in diesem Jahr sein 
25jähriges Bestehen. Durch die vielen Aktivitäten im ersten Halbjahr war es noch nicht 
möglich, dieses herauszustellen. Das soll um 17:00 Uhr in einem Weihnachtskonzert in der 
Friedenskirche nachgeholt werden. In diesem Konzert werden sich das Blowing-Up Blä-
serensemble, das SBH Brass Blechbläserensemble und das SBH mit fast 100 Musikern 
präsentieren.  

- 17.12.13 Coranum: Erwachsenenensemble Flauti Dolci, Mitglieder des Chores „Voix Mix-
te“ präsentieren unbekannte Werke der Renaissance und des Barock, wie z.B. die Kantate 
„Freuet Euch" des Strahlsunder Komponisten Johann Vierdanck aus dem 17. Jahrhundert 
 
Das Blechbläserensemble „SBH - Brass“ wird auch in diesem Jahre wieder zu hören 
sein um das Publikum mit weihnachtlicher Musik auf die Adventszeit einstimmen. 

- 01.12.13 16:00 Uhr Hildener Weihnachtsmarkt  - Bühne Alter Markt 
- 14.12.13 11:00 Uhr Weihnachtsmusik in der Fußgängerzone - Höhe Bismarckpassage 
- 14.12.13 17:00 Uhr Weihnachtsmarkt Langenfeld-Richrath  

 
Nachfolge des Musikschulleiters  
Aufgrund der eintretenden Altersteilzeit und unter Berücksichtigung von Resturlaub und 
Mehrarbeitsstunden wird der Musikschulleiter Karl Hentschel Ende Februar 2014 in den 
Ruhestand gehen Die Wiederbesetzung der Stelle wurde öffentlich ausgeschrieben. Frau 
Eva Dämmer, die derzeitige Musikschulleiterin der Nachbarstadt Haan, wird zum 1. Juli 
2014 die Nachfolgerin von Herrn Hentschel und neue Musikschulleiterin in Hilden. 

 
 
 
Horst Thiele 
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